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ÖDP
Name: Wolfgang Nöthling 

Alter: 59
Beruf:
Elektro-
meister
Familien-
stand:
verheiratet,
ein Kind

SMS an die Wähler: Soziale
Gerechtigkeit und Ehrlichkeit
gehören zum menschlichen
Zusammenleben. Lokal: Aus-
bau des Brummelwegs.

FDP
Name: Bernd Schlüter

Alter: 53
Beruf:
selbstst. Lea-
singmakler
Familien-
stand:
verheiratet,
zwei Kinder

SMS an die Wähler: Ein le-
benswertes Verl muss lebens-
wert bleiben. Die FDP ist hier
eine der gestaltenden Partei-
en, die aber auch die Finanzen
im Auge behält.

FWG
Name: Dieter Platz

Alter: 62
Beruf:
Verkaufs-
leiter
Familien-
stand:
verheiratet,
zwei Kinder

SMS an die Wähler: Ich wün-
sche allen Verlern eine Stadt
mit einem attraktiven Orts-
kern, wo sich alle Bürger tref-
fen können und miteinander
kommunizieren.

SPD
Name: Rudolf Räder

Alter: 63
Beruf:
Rentner

Familien-
stand:
verheiratet,
drei Kinder

SMS an die Wähler: Gehen Sie
am 30. August zur Komunal-
wahl und sorgen Sie dafür,
dass es in Verl offener und
gerechter wird.

CDU
Name: Gabriele Nitsch

Alter: 44
Beruf:
Dipl.-Kauf-
frau
Familien-
stand:
verheiratet,
zwei Kinder

SMS an die Wähler: Meine
Vision: Verl soll eine der at-
traktivsten Kleinstädte wer-
den. Ich möchte Sie in mei-
nem Wahlkreis begeistern,
aktiv daran mitzuwirken. 

Wahlbezirk 16
Der Wahlbezirk 16 liegt im

Westen der Gemeinde. Etwa 900
Verlerinnen und Verler dürfen
dort ihre Stimme abgeben. Vor
fünf Jahren gewann den Bezirk
Wilhelm Schnusenberg (CDU). Er
tritt nicht wieder an.

Ergebnisse 2004: CDU 52,0 %,
SPD 30,8 %, FWG 7,6 %, FDP
6,0 %, ÖDP 3,6%

Wahllokal: Hauptschule, Klas-
se 1

Morgen

Wandern in 
Bad Lippspringe

Verl (gl). Die Wandergruppe
des Turnvereins (TV) Verl lädt
für morgen, Sonntag, zu einer
etwa zwölf Kilometer langen
Rundwanderung in Bad Lipp-
springe ein. Abfahrt ist in
Fahrgemeinschaften um 9 Uhr
am Busbahnhof in Verl. Gäste
sind willkommen.

Freitag

Baubeginn bei der
Umgehungsstraße

Verl (gl). Fast 20 Jahre Pla-
nungszeit neigen sich dem Ende
zu: Der erste Spatenstich für
die eineinhalb Kilometer lange
Ortsumgehung Verl wird am
Freitag, 21. August, 10 Uhr,
offiziell gesetzt. Rund fünf Mil-
lionen Euro wird die neue Stra-
ße kosten. Der Ortskern soll mit
der neuen Straße um bis zu 70
Prozent entlastet werden. 

Kollision

Mit dem Fiesta in
den Gegenverkehr

Verl (gl). Am Donnerstag ist
gegen 15.40 Uhr ein 20-jähriger
Autofahrer aus Rietberg mit ei-
nem Fiesta auf der Neuenkir-
chener Straße in einer Rechts-
kurve auf die Gegenfahrbahn
geraten und kollidierte dort mit
einem Omega. Durch den Auf-
prall landete der Opel im Gra-
ben. Beide Fahrer blieben un-
verletzt. Die Fahrzeuge wurden
abgeschleppt. Der Schaden be-
trägt rund 2600 Euro. 

Dienstag

Gottesdienste für
die Erstklässler

Verl (gl). Die Pfarrgemein-
den machen auf verschiedene
Einschulungsgottesdienste
zum Schuljahresbeginn auf-
merksam: Gottesdienste für
die I-Dötze und ihre Angehöri-
ge sind am Dienstag, 18. Au-
gust, ab 9 Uhr im Gemeinde-
haus der Evangelischen Erlö-
serkirche, in der St.-Anna-
Kirche ab 8.45 Uhr für die
Bühlbuschschule und für die
Grundschule Bornholte-Bahn-
hof sowie ab 9.30 Uhr für die
Marienschule. In Kaunitz be-
ginnt der Gottesdienst um 9.15
Uhr in der St. Marienkirche, in
der Sürenheide in ökumeni-
scher Form um 9 Uhr in der
St.-Judas-Thaddäus-Kirche.

Anmelden

Noch freie Plätze
beim Flohmarkt

Verl-Kaunitz (gl). Der
nächste „Flohmarkt mit Flair“
beginnt am morgigen Sonntag
um 10 Uhr an der Ostwestfa-
lenhalle. Wer noch Lust hat
mitzutrödeln, kann seinen
Stand ab 8 Uhr auf dem Veran-
staltungsgelände aufbauen.
Weitere Informationen gibt es
bei Hans-Hermann Kleine-
helftewes,w 05246/8494.

Ostwestfalenhalle

Ein Mekka für alle
Spielzeugfans

Verl-Kaunitz (gl). Veran-
stalter Joachim Eilers hat für
Sonntag, 23. August, einen
weiteren Spielzeugmarkt in
der Ostwestfalenhalle ange-
kündigt. Zwischen 10 und 16
Uhr sind Sammler, Trödler, El-
tern und Kinder eingeladen,
nach Herzenslust zu stöbern.
Ob alte Modelleisenbahnen,
Lego, Raritäten oder Neuer-
scheinungen, für jeden Ge-
schmack dürfte etwas dabei
sein. Der Eintritt kostet drei
Euro, Kinder bis zwölf Jahre
sind frei. Weitere Informatio-
nen unter w 0231/4960981.

Vor der Diskussion stellten sich (v. l.) Jörg Hollenhorst (Kolpingsfamilie Verl), Regina Bogdanow (Heimatverein), Reinhard Wersing (ÖDP),
Peter-Georg Manuth (FDP), Udo Maik (FWG), Paul Hermreck (CDU) und Peter Heethey (SPD) zum Gruppenfoto auf. Bilder: von Stockum

Kommunalpolitischer Abend

Zwischen Erhellung und Unterhaltung
Von unserem Redaktionsmitglied
KAI VON STOCKUM

Verl (gl). Als die Kommunalpo-
litiker und Bürgermeisterkandi-
daten auf dem Podium Platz ge-
nommen hatten, war der Pfarr-
saal St. Anna zum Bersten voll.
Kolpingsfamilie und Heimat-
verein hatten die führenden Köp-
fe der Parteien in Verl an einen
Tisch geholt und gaben ihnen Ge-
legenheit, sich und ihre Pläne
mehr als 200 Gästen zu präsentie-
ren. Nicht wenige der Wähler
werden jetzt deutlich klarer sehen
und ihre Entscheidung am
30. August sicherlich leichter
treffen können.

Die Redezeit des Bürgermeis-
terkandidaten Peter Heethey
(SPD) und des Amtsinhabers Paul
Hermreck (CDU) war wie die der
Fraktions- und Ortsparteispitzen
streng limitiert. Die Politiker soll-
ten auf den Punkt kommen. Wem
das nicht gelang, dem wurde rigo-
ros das Wort entzogen. Gerade die
Konsequenz der Veranstalter war

es, die an dem Abend ausufernde
Wortbeiträge verhinderten und
ihm zu einem durch und durch
informativen Charakter verhal-
fen. Allein die Art und Weise, in
der die Podiumsgäste ihre Beiträ-
ge strukturiert
hatten – wenn
sie es denn getan
hatten – half
schon einmal,
die Spreu vom
Weizen zu tren-
nen.

Diskussions-
ansätze, die so-
wohl Erleuch-
tung als auch
Erheiterung
brachten, gab es
genug – bloß war
es zumeist
schwer, wirkli-
che Unterschiede herauszufil-
tern. Natürlich lobten die Vertre-
ter von CDU, SPD, FWG, FDP
und ÖDP die wirtschaftliche Ent-
wicklung der Ölbachgemeinde,
versprachen Naturschutz und
Förderung der Jugend, die Ver-

schönerung des Ortskerns und die
Entlastung desselben durch die
Nord-Ost-Umgehung. oder Ganz
deutliche Differenzen gab es zwi-
schen den Christ- und den Sozial-
demokraten, als die Runde ir-

gendwann
zwangsläufig
bei den Punkten
„Interkommu-
nales Gewerbe-
gebiet“ und
„Autobahnan-
schluss im Be-
reich Paushei-
de“ angekom-
men war. Von
der CDU durch-
aus in Erwä-
gung gezogen,
lehnt die SPD
beide Projekte
vehement ab.

Erschöpfend aber ließ sich dieser
Punkt nicht diskutieren. 

Dass war aber nicht einmal
zwingend nötig. Vielmehr reichte
es aus zu beobachten, wie sich die
Kandidaten für Ratsmandate und
Bürgermeisteramt verkauften.

Den meisten gelang das gut, eini-
gen aber auch nicht. Schlecht in-
formiert waren manche, andere
oder gar die selben kaum vorbe-
reitet. Tapfer schlugen sich die
Bürgermeisterkandidaten Herm-
reck und Heethey. Sie standen
vehement für ihre Vorstellung von
Verls Zukunft ein. Dass es dabei
Auseinandersetzungen gibt, liegt
in der Natur der Sache und mach-
te den Abend umso spannender.

Genauso unterhaltsam wie die
großen waren auch die kleinen
Themen. So wollte Hans Wester-
ebbinghaus wissen, warum er mit
seinen 83 Lenzen denn nicht di-
rekt vor dem Turnhalleneingang
parken dürfe, wenn er zur Herz-
sportgruppe wolle. Ein anderer
offenbarte seine Probleme mit der
Pfändung seines Lohns, ein weite-
rer warf den Kandidaten Unehr-
lichkeit bei ihren Berufsangaben
vor. Wer den kommunalpoliti-
schen Abend verpasst hat: Am
Donnerstag, 20. August, geht es in
Kaunitz in die zweite Runde. Be-
ginn ist um 19.30 Uhr im Schüt-
zenheim, Alter Postweg.
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Selbst disqualifiziert
Von unserem Redaktionsmitglied
KAI VON STOCKUM

Für den Chronisten ist es nicht
unbedingt erschreckend, für un-
bedarfte Gäste dürfte es aber irri-
tierend gewesen sein. Was die
Gäste von einigen, wenn auch
glücklicherweise nur sehr weni-
gen Podiumsgästen zu hören be-
kamen, ist schließlich während
vieler Ausschuss- und Ratssitzun-
gen an der Tagesordnung. Ob es
nun schlichtweg Arroganz oder
Unterschätzung des Kalibers war,
mehr Vorbereitung hätte dem
oder der einen oder anderen si-
cherlich gut getan. So hat es aber

mancher geschafft, sich schon
während der ersten Stunde derart
zu disqualifizieren, dass das Pub-
likum anschließend keine weite-
ren Fragen mehr an sie hatte.
Unkenntnis und Konzeptlosigkeit
oder Sätze wie „Dazu möchte ich
jetzt nichts sagen“ sind schlecht
platziert in einem Wahlkampf.
Die Betroffenen haben sicherlich
auch selbst erkannt, warum sie
dort spielen, wo sie spielen – näm-
lich nicht in der ersten Liga. Der
Ball war schon in der Vorrunde
unwiederbringlich im Aus. Das zu
bedauern, wäre indes falsch: Der
Erkenntnisgewinn war zumindest
beim Publikum ungemein groß.

Peter Heethey von der SPD möch-
te Bürgermeister werden und tritt
gegen Paul Hermreck an.

Bürgermeister Paul Hermreck
(CDU) schlug sich wie sei Mitbe-
werber recht wacker.

Terminkalender

Verl
Samstag/Sonntag,
15./16. August 2009

Ostwestfalenhalle: Sa. 20
Uhr Beach-Party; So. 10 Uhr
„Flohmarkt mit Flair“ (Auf-
bau ab 8 Uhr), Kaunitz.

Heideflieger: Sa. 14 Uhr, So.
10 Uhr Flugtage mit Pistenfe-
te, Koldingsheide, Espeln.

Deutz-Freunde Kaunitz: Sa.
17 Uhr Treffen auf dem Hof
Rodenbeckenschnieder in
Liemke, 20 Uhr Party auf dem
Hof Lübbert, Wiesenstraße.

Bürgerservice im Rathaus:
Sa. 10 bis 12 Uhr geöffnet.

Wandergruppe TV Verl: So.
9 Uhr Abfahrt zur Wanderung
in Bad Lippspringe, Busbahn-
hof.

Freibad: Sa. und So. 7 bis 18
Uhr geöffnet. 

Hospizgruppe Verl: Hilfe in
der letzten Lebensphase,
w 05246/700315 (Anrufbeant-
worter).

Wertstoffhof: Sa. 8 bis
12 Uhr geöffnet.

Hüttis Balkanhilfe: Sa. 9 bis
12 Uhr Spendenannahme im
Lager, Stahlstaße 35 (rück-
wärtiger Eingang der Firma
Arnold Deppe).

Frauenlauftreff: Sa. 14 Uhr
Treffen am Ölbach.

Heimathaus: So. 15 bis
17.30 Uhr geöffnet. 

VHS

Integrationskurs
startet Mittwoch

Verl (gl). Die Volkshoch-
schule (VHS) weist darauf hin,
dass am Mittwoch, 19. August,
um 9 Uhr ein Integrationskur-
sus für Aussiedler und Auslän-
der in der ehemaligen Bonho-
effer-Schule beginnt. Das Se-
minar richtet sich an Interes-
senten mit Vorkenntnissen (ab
Modul vier). Es läuft von mon-
tags bis freitags von 9 bis 12.15
Uhr. Weitere Informationen
gibt es bei der Volkshochschule
unterw 05207/917417.

1 www.vhs-vhs.de

Kommentar


